
 

An die Vereinsleitung des USV Kainreith/Walkenstein 

 z. Hd. Herrn Obmann Manfred BECK 

 

Sehr geehrter Herr Obmann ! 

      

 

Nach weit über 40jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit für unsere 

Organisation darf ich bekanntgeben dass ich für eine weitere 

Übernahme von Funktionen aus gesundheitlichen Gründen ab 

November 2020 leider nicht mehr zur Verfügung stehen kann.  

 

Wir dürfen auf eine sehr schöne und bewegungsreiche 

Vereinsentwicklung zurückblicken. Begonnen hat es schon 1973 mit 

der Organisation der ersten Spiele, Aufbau eines Jugendteams ab 1974  

bis zur Vereinsgründung 1978 haben wir bereits jährlich an über 25 

Spielen bzw. Turnierveranstaltungen teilgenommen. Zwischendurch 

waren noch die Sportplatzneugestaltung mit dem großen 

Eröffnungsfest 1977 ein wichtiger Meilenstein im Vereinsgeschehen. 

 

 

Der Übernahme bei der Gründung als Vereinsproponent zusammen 

mit meinem Freund Rudolf ETZEL folgten dann viele weitere 

Funktion wie Schriftführer, Sektionsleiter, Spielervertreter, Kassier , 

Obmannstellvertreter, Projektleiter, Aufsichtstratsvorsitz und zuletzt 

als Vereinspräsident. 

 

Gemeinsam konnten wir viele Projekte entwickeln und erfolgreich 

umsetzen (Aufbau einer erfolgreichen Fussballmannschaft, 2maliger 

Meister in der  Hobbyfußballiga, Teilnahme beim Gesunden Herz 



Projekt der Sportunion, Aufbau von neuen Sektionen, wobei ich hier 

vor allem die Traktorfreunde erwähnen darf u.a.m.)  
 

Außerdem konnten wir sehr erfolgreiche Veranstaltungen ins Leben 

rufen (Mitgliederschnapsen, Mannschafsschnapsen bzw. die 

Glühweinstände in Kainreith und Walkenstein, Abhaltungen von 

vielen Jubiläums- und Sportfesten u. v. a. m) 
 

Vor allem eine gut funktionierende Öffentlichkeitsarbeit bzw. Aufbau 

eines Archives  waren für mich auch ein zentraler Bestandteil einer 

guten Informationspolitik sowohl innerhalb auch außerhalb des 

Vereines. 
 

Der Aufbau mit einer Vereinshomepage zusammen mit einem sehr 

engagierten EDV Team war auch ein wichtiger Bestandteil der 

erfolgreichen Öffentlichkeitsarbeit und hat wesentlich zum guten Ruf 

– vor allem überregional bis heute beigetragen. 
 

Bedanken darf ich mich an dieser Stelle bei allen die mit mir 

gemeinsamen die viele Ideen und Initiativen umgesetzt haben und 

auch in Zukunft weiter fortführen. 
 

Abschließend möchte ich mich bei meiner Familie bedanken, vor 

allem bei meiner Frau Andrea die sich auch immer für die Anliegen in 

Zusammenhang mit dem Verein engagiert eingesetzt hat und die viele 

Entbehrungen und Strapazen auf sich genommen hat und die mich  

immer unterstützt hat 
 

Sollte ich Verlauf der vielen Jahre jemanden nicht würdig begegnet 

sein bzw. zu wenig wertgeschätzt habe möchte ich mit in aller Forum 

für diese Versäumnisse entschuldigen 
 

Persönlich hoffe ich auf eine weitere gedeihliche und positive 

Vereinsentwicklung.  
 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Karl Schleinzer geb. 22.6.1961 

Walkenstein, April 2020 


